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Angedacht
Checker oder Loser? 
Hast du auch schon mal versagt? Ich meine so richtig, nicht nur beim letzten Geländespiel?
Die letzte Mathearbeit versemmelt, den wichtigen Einkauf für deine Mutter vergessen oder
auch was viel gravierenderes z. B: in der Schule eine Ehrenrunde gedreht oder deine
Ausbildung abgebrochen? Manchmal scheint einfach der Wurm drin zu sein und du würdest
dich am liebsten in einem Erdloch verkriechen. Du schämst dich, würdest die Dinge gern
besser auf die Reihe bekommen, als Überflieger oder Checker durchs Leben surfen. Doch
dann holt dich die Realität immer wieder ein. Du hast andere verärgert, du bist von
Menschen enttäuscht und das Schlimmste ist, du bist am meisten von dir selbst enttäuscht.
Ich sag´ dir mal was, mit diesem Gefühl bist du nicht allein! 
Auch in der Bibel gibt es viele Geschichten von absoluten Losern! Petrus zum Beispiel!
Versagt auf ganzer Linie. Beim letzten Abendmahl mit Jesus behauptet er noch steif und
fest, dass er immer zu Jesus halten wird. Ein paar Stunden später, sollte er im Garten
Gethsemane zusammen mit den anderen Jüngern für Jesus beten. Doch sie sind alle immer
wieder eingepennt. Jesus musste die Jünger dreimal aufwecken und sie ermahnen, dass sie
doch für ihn weiterbeten sollten. Drei Tage später kommt es noch besser. Petrus bestreitet
drei Mal, dass er Jesus überhaupt kennt. Als anschließend der Hahn kräht, erinnert er sich,
dass Jesus ihm genau das vorausgesagt hatte. Ich kann mir die Verzweiflung gut vorstellen.
Erst hatte er noch groß angekündigt für Jesus zu kämpfen und jetzt ist er ein Feigling,
Lügner, Verleugner und absoluter Loser. An seinem eigenen Anspruch gescheitert. In der
Lutherbibel heißt es, „er weinte bitterlich“. Der totale Zusammenbruch, die absolute
Katastrophe! 
Gott sei Dank, endet die Geschichte mit Petrus hier nicht! Auch mit uns nicht. Jesus sagte,
zu Petrus lange bevor das alles passierte: „Petrus auf diesen Felsen will ich meine
Gemeinde bauen!" Obwohl Jesus wusste, dass Petrus ihn verleugnen wird, hat er ihm ein
Versprechen gegeben und ihn nie aufgegeben. Für Jesus hängt der Wert von uns Menschen
eben nicht an unserer Leistung oder unserer Zuverlässigkeit, sondern allein an seiner Liebe
zu uns. Jesus steht zu dir, auch wenn du noch so von dir enttäuscht bist. Er kennt dich durch
und durch und weiß um deine Stärken und Schwächen. Er weiß, wo du andere enttäuscht
hast und wo du selbst von dir am meisten enttäuscht bist. Jesus sieht dich trotzdem als
geliebten Menschen an. Er lässt dich nicht im Stich. Kopf hoch! Denn Jesus lädt dich ein, mit
Menschen, wie dir und mir, sein Reich zu bauen!

                                                                Auszug aus einer Mitarbeiterandacht vom KuJuLa 2023 
                                                                         zu Matthäus 26, 69-75

                                                                                                                                           Simon Walz
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Was motiviert uns? Was ist unser Auftrag? Und wie sieht es um uns herum aus? Mit diesen
drei Fragen im Gepäck hat der BAK überlegt, wie das Jugendwerk in die Zukunft gehen
kann. An drei Terminen haben wir uns entsprechend Zeit genommen, um zu reden, zu
diskutieren und zu schauen, was uns verbindet.
Beim ersten Termin beschäftigte uns die Frage: Was motiviert uns? Dazu haben wir auf die
Geschichten gehört, die jede und jeder vorbereitet hatte. Es ging um Geschichten, die wir
gerne erzählen, und bei denen etwas von unserer Freude und unserem Stolz aufscheint, bei
etwas mitgemacht zu haben. Das Konfi-Camp war da natürlich genannt worden oder
Erfahrungen aus der Schule oder von anderen Freizeiten oder vom Backwahn.
Beim zweiten Termin war dann die Frage nach unserem Auftrag dran: Wozu sehen wir uns
von Gott beauftragt? Im Unterlenninger Gemeindehaus und in der Kirche war an
verschiedenen Stationen Zeit sich mit Bibeltexten zu beschäftigen, aber auch Zeit für Stille,
Lobpreis und Austausch. 
Beim dritten Termin hielt uns Martin Grauer vom ejw einen Vortrag über die neuesten
Jugendstudien. Interessant war dabei zu sehen, wie Geschichte die Meinung und Haltung
von Jugendlichen beeinflusst. Wer in den 2000er Jahren groß wurde, brachte noch einen
ungebremsten Optimismus mit. Wer heute groß wird, hat Corona und den Ukraine-Krieg
erlebt, nimmt die digitale Welt für selbstverständlich (Jugendliche zwischen 12-19 Jahren
sind im Durchschnitt täglich mehr als zwei Stunden in der digitalen Welt unterwegs) und ist
auch mit ökologischem Denken vertraut (Klima, Ernährung). Tendenziell sind Jugendliche
heute wieder mehr auf Sicherheit und Verantwortung bedacht. 
Aus all dem wollen wir nun eine Vision entwickeln. In ihr entsteht ein Bild von der Zukunft,
die wir erstrebenswert finden. Das hat folgende Vorteile: (1) Sie ist wie ein Wegweiser, der
jeder und jedem im Jugendwerk eine Idee davon vermittelt, wohin wir unterwegs sind. (2) Sie
erleichtert bei Entscheidungsfindungen, weil es uns je neue Grundsatzdiskussionen erspart.
(3) Sie stiftet Identität und fordert eine Kultur. 
                                                                               Wir  sind   selbst   gespannt,  wohin  die   Reise 
                                                                               gehen wird. Und wir berichten natürlich, wenn 
                                                                               unser Entwurf spruchreif ist.
     
                                                                                Christoph Schubert

Vorstand und BAK
BAK-Klausurtage 
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Rückblick

Krähle-Aktion
Zum Holzofenbrot backen braucht man Krähle! Familie Eppinger, die in Notzingen drei
Apfelplantagen bewirtschaften, ermöglichen uns seit 3 Jahren jeden März den
Obstbaumschnitt, der dort anfällt, kostenfrei zu nutzen.  Vielen Dank hierfür! Material haben
wir also genug, fehlen nur noch die fleißigen Hände um die 120 Krähla für den Backwahn im
kommenden Jahr zu binden. 
Halbwegs gerade, zwei- dreimal verzweigt, mit 1-Zentimeter-Durchmesser und zwischen 60
und 80cm lang ist der perfekte Reiser. Ca. 200 davon ergeben ein Krähle. Aber natürlich sind
wir tolerant und für alles offen und haben auch die krummen und die kurzen, die dicken und
die dünnen Ästle mit in die Krähle gebunden und eines nach dem anderen auf die Stapel
gelegt. Und am Schluss  waren  es  124  Krähle!
Welche Gruppe, an welchem Krählesbinder war 
wohl schneller?  Welche Krähle  sind  schöner?
Überzeugt  euch  gerne  beim  Backwahn  2024! 
                                      Die Krähle der Jungs aus 
                                               Owen waren gerade
                                                 und gut zu stapeln.

                                                                        Silvia 
                                                 Kolbus-Hernandez
 

Backwahn
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Von Mittwoch 22. bis Freitag, 24. März rauchte
beim traditionellen ejKi-Backwahn im Oberlen-
ninger Backhaus wieder der Kamin. 33 Helfer-
innen und Helfer backten und verkauften ab Mittwoch, 19 Uhr in 6 Stundenschichten wieder
rund um die Uhr frisches und leckeres Holzofenbrot. Gut 60 Stunden nach dem ersten
Anheizen der Öfen waren am frühen Freitagmorgen dann auch schon mehr als 60 Säcke
Mehl, 11,5 kg Hefe und 27,5 kg Salz verbacken. In Summe konnten wir 1500 Brote!
verkaufen. Super, dass es jetzt schon feste Teams gibt, die für das nächste Jahr schon
wieder zugesagt haben. Man merkt, der Backwahn ist zwar viel Geschäft, aber viele freuen
sich nicht nur auf ihre Schicht, sondern auch auf gute Gemeinschaft beim Backen oder
einfach auch ein nettes „Schwätzle“ am oder im Backhaus. Vielen Dank allen Helferinnen
und Helfern. Bewährt hat sich wieder die Online-Vorbestellung und der Brotverkaufsstand
gleich neben dem Backhaus. Der Erlös kam dem ejKi zugute.                                                             
                                                                                                                                     Jörg Schweizer



Rückblick
„Mensch Petrus“ - unter diesem Thema konnte nach längerer Pause, dieses Jahr endlich
wieder ein KurzJungscharLager auf dem Zeltplatz in Rötenbach stattfinden. Über das
Himmelfahrtswochenende machten sich über 80 Kinder mit ihren Jungscharen aus dem
Bezirk auf den Weg, um zusammen eine tolle Zeit voller Spaß, aufregender Spiele und
spannender Geschichten zu verbringen. Zu dem Thema „Mensch Petrus“, konnten wir in
mehreren  Anspielen  in  die  Geschichte  von  Petrus  eintauchen und seinen Weg, von
einem 
einfachen Fischer zu einem guten Freund von Jesus, 
erleben. In der Zeltgruppenzeit, nach den Anspielen, 
gab es anschließend Zeit, sich nochmal genauer mit 
der Geschichte zu befassen und durch verschiedene 
Aufgaben herauszufinden, wo  wir in Situationen wie 
Petrus  stecken  und  wie  wir  mit Jesus an  unserer 
Seite auch schwierige  Situationen meistern können. 
Um sich einmal  selbst in  das Leben eines  Fischers
hineinzuversetzen, gab  es  am  Freitagabend ein Ge-
ländespiel, in dem sich die Jungschargruppen in der
 ersten Phase eine Angelausrüstung erarbeiten mussten und in der zweiten Phase, damit
„Fische“ fangen konnten. Ein weiteres Highlight war das Geländespiel am Samstagabend, in
dem auch das Abendessen mit eingebunden war. An verschiedenen Stationen, mussten die
Gruppen sich im Team verschiedenen Aufgaben stellen und diese so schnell wie möglich
abschließen, um so viele Punkte wie möglich zu sammeln. Neben den Geländespielen,
durften auch die Workshops nicht fehlen. Bei strahlendem Sonnenschein gab es Zeit sich
kreativ bei verschiedenen Bastel-Workshops auszuprobieren, aber auch sportlich zum
Beispiel beim Gagaball oder Klettern auszupowern. Als Abschluss durften wir dann am
Sonntag, zusammen mit den Eltern, noch einen Gottesdienst feiern, bei dem wir dieses
gelungene Wochenende gemeinsamen ausklingen lassen konnten. Nächstes Jahr findet  das
                                                                  KuJuLa von Freitag, 10.05.2024 bis Sonntag 12.05.2024
                                                                  statt. Schreib dir den Termin doch am besten gleich in 
                                                                  den  Kalender!  Wir  freuen  uns, wenn  du  wieder  am
                                                                  am Start bist.
                                                                                        
                                                                        Madeleine Lang
         5

KurzJungscharLager 
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Am 6. Mai – also einen Tag vor dem Sendungsgottesdienst – fand im Gemeindezentrum am
Egelsberg in Weilheim noch ein Erste-Hilfe-Kurs statt. Von morgens bis zum Nachmittag
übten wir, was bei kleineren und größeren Notfällen zu tun ist, damit wir im Ernstfall auf
unseren Freizeiten einen kühleren Kopf bewahren können. Der ein oder andere merkte,
dass Erste-Hilfe auch ganz schön anstrengend sein kann, der Sport war für diesen Tag auf
jeden Fall schon mal erledigt. Danke an Julius, der diesen Tag so kurzweilig, witzig und
dennoch professionell gestaltet hat und an alle Freizeit-
                                          Mitarbeitenden, die dabei waren 
                                              und ihren Samstag für dieses 
                                                        wichtige Thema genutzt 
                                                            haben.    
                       
                                                                       Lennart Freise                                               

Ende April war es bei bestem Wetter mal wieder Zeit,
raus in die Natur kommen und einfach eine gute Zeit
mit anderen jungen und junggebliebenen
Erwachsenen zu erleben. Dazu trafen wir uns
morgens am Wanderparkplatz Reußenstein. Von dort  
aus ging es durch grüne Wälder zum Filsursprung.
Nach dem der ein oder andere seine Füße ins doch
recht kalte Quellwasser gesteckt hatte, machten wir
kehrt und bogen Richtung Schertelshöhle ab. Nach
dem Aufstieg zur Höhle ging es dann wieder tief hin-

 

Rückblick
Junge-Erwachsene-Wandertag

Erste-Hilfe-Kurs

ab in den Felsen, da wir uns die Höhlenbesichtigung natürlich nicht entgehen lassen
wollten. Auch wenn wir für die Wandertour insgesamt lediglich ca. 3 Stunden auf den Füßen
waren, waren wir doch fast den ganzen Tag zusammen unterwegs und genossen die
Gemeinschaft und gute Gespräche am Filsursprung, an der Schertelshöhle und zuletzt mit
beindruckender Aussicht am Reußenstein. Seid beim nächsten Wandertag gerne wieder mit
dabei!

Lennart Freise



Arbeit mit Kindern und Jugendlichen
Freizeiten
Ehrenamtliche Leitung
Theologie und geistliches Leben

Am Samstag, den 01. April waren einige aus dem BAK mit weiteren Mitarbeitenden aus dem
Bezirk beim Seminartag „Follow up“ des EJW auf dem Bernhäuser Forst. Der Tag lieferte
viele wertvolle Impulse für die Jugendarbeit und war eine tolle Möglichkeit, sich mit vielen
anderen Mitarbeitenden zu vernetzen.
Es gab vier Seminarrunden mit inspirierenden und 
herausfordernden Themen aus den Bereichen: 

Jeder konnte sich den Seminartag nach seinen Voglieben zusammenstellen. Zurück
gekommen sind wir mit neuer Motivation und vielen tollen Impulsen. Unser Fazit: Es hat sich
total gelohnt und wir werden nächstes Jahr definitiv wieder am Start sein. "Follow up" findet
im kommenden Jahr am 13. April 2024 statt. Safe the date und sei dabei! Wir werden wieder
eine Fahrgemeinschaft ab Kirchheim bilden. "Follow up" ist für
alle Mitarbeitenden gedacht, die sich in der Arbeit mit Kindern
und Jugendlichen engagieren. Für die JuLeiCa-Verlängerung 
werden 8 Stunden angerechnet.
                                                                               Simon Walz

Am Sonntag, den 07. Mai 2023 feierten wir den jährlichen Sendungsgottesdienst. Dieses Jahr
fand er im Rahmen des Gottesdienstes in Neidlingen statt. Der Sendungsgottesdienst wurde
musikalisch von der Albtrauf-Band begleitet. Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen wurden für
die anstehenden Freizeiten, wie das Kurzjungscharlager, das Konfi-Camp, die 7-Days und
die Sommerfreizeit ausgesandt. Für das leibliche Wohl sorgte der BAK mit reichlich Grillgut
und kalten Getränken, so dass nach dem Gottesdienst
eine Atmosphäre zum Verweilen einlud. Wir sagen für
all euere Zeit und euer Engagement schon jetzt: Vielen 
Dank! Toll, dass ihr euch für die Jugendarbeit und die
Freizeitmaßnamen engagiert und so ins Zeug hängt.                          
                    
                                                                          Lusia Kiltz
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Rückblick
Sendungsgottesdienst 

Seminartag - Follow up



Rückblick
Kochwahnsinn

Bei strahlendem Sonnenschein fand am 03.06.2023 die
24. Kirchheimer Musiknacht mit rund 12.000 Besuchern
statt. Wir waren mit unserem ejKi-Stand mittendrinn
und wieder auf dem wunderschönen Martinskirchplatz
vertreten. Mit Cocktails, Kalt-getränken und Wurst vom
Grill lud der Platz, bei bester Musik, bis spät in die Nacht
zum Verweilen ein.
Wir sind dankbar für die gute Zusammenarbeit mit der
Stadtkirchengemeine Kirchheim, sowie Kilian Haiber für
die gelungene Kooperation und Organisation der Bands.
Mein besonderer Dank geht an das rund 20-köpfige
Mitarbeiter:innen-Team, die mit ihrem Einsatz für einen
                                          unvergesslichen Abend sorgten.
                                          Der Erlös kam wieder der Arbeit        
                                                    des Jugendwerkes zugute.                
                                            Save the Date: 25. Kirchheimer 
                                                      Musiknacht 08.06.2024.
 
                                                          Tristan Bofinger 
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Musiknacht

Die Jugendreferenten Maxi und Benni von Kochwahnsinn sind
bekannt für wilde Kochexperimente. Sie lassen dabei aber
nichts anbrennen und feuern auf hohem Geschmacksniveau.
Mitte Mai haben wir mal wieder einen wahnwitzigen Kochabend
mit den beiden erlebt – nicht immer perfekt, aber immer witzig.
Im Gemeindehaus Nabern versuchte sich eine Gruppe aus elf
Hobbyköchen an einem Drei-Gänge-Menü vom Grill. Das
Resultat konnte sich durchaus sehen lassen. Als Vorspeise gab
es Egg Benedict auf kalifornische Art mit Spargel, gefolgt von
gefülltem Schweinefilet mit frittierter Avocado als Hauptgang
und abgerundet durch einen gebackenen Käsekuchen aus der
Tasse mit Erdbeer-Topping. Wer das Menü einmal nachgrillen
möchte, findet alle Rezepte auf ejKi.de.
                                                                                    Lennart Freise



Anzeigen
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Einfach mal wieder rauskommen und einen entspannten Tag auf dem Wasser genießen war
das Ziel, als wir Mitte Juni zu unserer Kanutour für junge Erwachsene aufbrachen. Vom
Kanuverleih in Weinstadt-Endersbach aus paddelten wir gemütlich in drei Kanadiern auf der
gestauten Rems flussaufwärts in Richtung Schorndorf. Der eigentlich so ruhige Fluss wurde
jedoch immer wieder mal von kleinen Stromstellen unterbrochen, die wir mit viel Anlauf
passieren oder umtragen mussten. Dabei zeigte sich, dass die Rems dort doch tiefer war als
gedacht. Da wir jedoch irgendwann auch wieder zurückmussten, ließen wir uns nach gut 1,5
Stunden wieder flussabwärts treiben. Während die Stromstellen uns beim flussaufwärts
paddeln, noch als reißende Niagarafälle vorkamen, wirkten sie dann plötzlich eher niedlich.
Nach der gemeinsamen Tour gönnten wir uns noch kalte Getränke und gute Gemeinschaft
im Biergarten in Schorndorf. Diese Tour kann auf jeden Fall gerne wiederholt werden.
                                                                                                                                      Lennart Freise

Jugendarbeit
Kanu-Tour

7enDays
Zur Zeit laufen auch die letzten Planungen für unsere
Jugendfreizeit auf Hochtouren. Wie bisher waren die 7enDays an
zwei Standorten in Neidlingen und Lenningen geplant. Da wir
allerdings in Neidlingen die Mindestteilnehmerzahl dieses Jahr
leider nicht erreichen konnten, haben wir schweren Herzens
alle Teilnehmenden und Mitarbeitende gebeten, zum gut
besuchten Standort Oberlenningen zu wechseln. Die
zusätzlichen Mitarbeitenden machten es möglich, dass wir dort
auch noch Jugendliche mitnehmen konnten, die sonst auf der
Warteliste stehen würden. 2023 gibt es die 7enDays also in
geballter Stärke an einem großen Standort mit 32
Teilnehmenden.
Das Leitungsteam bedauert sehr, dass wir den Standort
Neidlingen nicht durchführen konnten, freut sich aber nun auf
einen großen Standort mit vielen Teilnehmenden und
Mitarbeitenden und eine große Party für den einen Gott, der
jeden Einzelnen sieht.
Wie gewohnt hat sich unser motiviertes Mitarbeiterteam schon
so manches Großartiges ausgedacht. Prägende Erlebnisse,
lebendige Beziehungen, packende Ausflüge, abwechslungs-
reiche Workshops, entspannte Chill-Zeiten, tiefgründige
Botschaften und geniale drei Mahlzeiten am Tag. All das packen
wir für euch in eine Woche 7enDays.                       Lennart Freise



Jugendarbeit lebt von Menschen, die sich einbringen und Verantwortung übernehmen.
Deshalb sind wir sehr dankbar, dass die vakante Aufgabe als 1. Vorsitzender des
Fördervereins seit der letzten Mitgliederversammlung wieder besetzt ist und Klaus Pertschy
bereit ist, diese Aufgabe zu übernehmen. Jochen Weber übernimmt die Aufgabe des
Rechners und Gunther Schölpple bleibt weiterhin 2. Vorsitzender. 
Ich bin dankbar für alle Unterstützung, die wir durch den Förderverein erfahren und
erhalten. Mit über 40.000 Euro unterstützt der Förderverein jährlich die Arbeit des
Jugendwerks und übernimmt damit auch einen großen Teil der Personalkosten der
Jugendreferenten. Danke für alle Spenden. 
Gleichzeitig  steht  der  Förderverein  vor  größeren 
Herausforderungen und  wir freuen uns über neue 
Mitglieder. Wir brauchen Menschen mit einem großen
Herz für die nachfolgende Generation und wir wollen 
weiterhin Zukunft gestalten, in  dem  wir  in  junge 
Menscheninvestieren mit Liebe, Zeit und auch Geld. 
Bist du mit dabei?
                                                                        Klaus Braun

Förderverein
Förderverein
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Aktion 50³
Ein halbes Jahrhundert segensreiche Jugendarbeit sind ein Grund DANKBAR zu sein! Um
die Arbeit des ejKi aus dieser Dankbarkeit heraus, auch für die nächsten 50 Jahre fit zu
machen, brauchen wir deine Unterstützung!
50 Jahre segensreiche Jugendarbeit! Wir suchen anlässlich 50 Jahre ejKi 50 Menschen, die
gute Erfahrungen mit dem ejKi gemacht haben und bereit sind, 50,- Euro zu spenden, indem
sie Mitglied im Förderverein des Jugendwerks werden. Dazu bitte den Mitgliedsantrag unter
www.ejki.de ausfüllen, unterschreiben und in die Geschäftsstelle senden. Von Herzen Danke!
Was verbindest du mit dem ejKi? Möchtest du, dass auch in Zukunft Kinder und Jugendliche
den Glauben an Jesus Christus kennen lernen, geistlich, persönlich und ideell gefördert
werden? Dann bleib mit uns verbunden. Die nächste Generation wird es dir DANKEN!

                                                                              Simon Walz

50 Jahre ejKi



Arbeit mit Kindern

Das Jungscharzeltlager in Hollerbach findet dieses Jahr vom 23. August bis 01. September
2023 statt. Was wäre ein Jungscharzeltlager ohne Kinder? Es wäre genial, wenn du in deinem
„Circel“ und in deiner Jungschargruppe dafür noch kräftig Werbung machen könntest, damit
die Freizeit voll wird. Es sind 10 geniale Tage, voller Gemeinschaft, Abenteuer, spannender
Geschichten über Jesus und tollen Aktionen. Sicherlich ein weiteres unvergessliches
Jungscharhighlight für deine Kids. Bitte spreche deine Kids immer wieder gezielt darauf an
und frag sie, ob sie sich schon angemeldet haben. Mach
                                         ihnen Mut sich anzumelden und 
                                           dabei zu sein. Wir suchen auch 
                                                 noch zwei Mitarbeiterinnen.
                                                  Falls du Zeit und Lust hast,
                                                       melde dich bitte zeitnah. 
                                                                          
                                                                Simon Walz
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Nach dem KuJuLa ist vor dem KuJula. Falls du Lust hast, die Aktionen im Bezirk für
Jungscharkinder anzudenken, mitzuplanen und deine Ideen einzubringen, freuen wir uns
sehr. Gerne kannst du auch mal reinschnuppern, was wir so machen, zum Beispiel das
KuJuLa 2024 vorbereiten oder einen Jungschartag zum Wägelesaktionsjubiläum am
Samstag, 16. November 2024 vorzudenken. 
Wir freuen uns über viele, die mitmachen. Nächster Vorbereitungstermin: Dienstag, 04. Juli
2023 im ejKi. Einfach eine kurze Info an mich, wenn du dabei sein möchtest.

KurzJungscharLager (KuJuLa)

Jungscharzeltlager

Wägelesaktion
Am Samstag, 02. Dezember 2023 findet wieder die Wägelesaktion statt. Der Infoabend zur
Wägelesaktion ist am Mittwoch, den 18. Oktober 2023 um 19:00 Uhr im ejKi. Bitte merkt euch
den Termin für das Infotreffen vor! Es wäre super von jeder Gemeinde mindestens einen
Vertreter/ eine Vertreterin begrüßen zu dürfen, um alles Wichtige zu klären. Weitere
Informationen dazu folgen beim Infoabend bzw. per Mail.

Jungscharbesuche
Wie geht es euch in der Jungschar? Braucht ihr Ideen, Anregungen, Unterstützung? Gerne
komme ich auch als Gast zu euch in die Jungschar mit Programm und/oder einer Andacht. 



Hier entsteht etwas Neues: Campfire – das Lagerfeuer-Projekt für junge und junggebliebene
Erwachsene. 
In den vergangenen zwei Jahren haben wir recht erfolgreich einige Secret Places-
Veranstaltungen durchgeführt. Dabei kamen viele junge und junggebliebene Erwachsene zu
den unterschiedlichsten Locations, um ungewöhnliche Orte kennenzulernen und neue
Speaker zu hören. Gleichzeitig fehlte uns im Jugendwerk nach dem Wegfall des
Montagmittagessens ein Ort der tragenden Gemeinschaft. Das wollen wir mit Campfire nun
ändern! Das Format schlägt die Brücke zwischen den Teilnehmern, die feurige Events mit
guten Speakern und denen, die kontinuierliche Begegnung suchen – ein echtes Lagerfeuer
eben. 
Campfire möchte eine Homebase für junge Erwachsene schaffen. Sie sollen ankommen
dürfen, bei handfestem Input ungewöhnlicher Speaker Feuer fangen und dann aber auch
zwanglos weiterziehen dürfen. Es ist weder eine Jugendgemeinde noch eine feste Gruppe,
aber ein einladender kontinuierlicher Ort für Begegnung.
 Aber jetzt mal genug der klugen Worte, wie sieht Campfire konkret aus? Einmal im Monat
treffen wir uns sonntagabends in der ejKi-Geschäftsstelle (Alleenstraße 74 in Kirchheim). Ab
17:30 darf jeder einfach mal ankommen. Um 18:30 starten wir gemeinsam in den special Input
des Abends. Danach gibt es einfaches Essen und fancy Getränke für alle und genügend Raum
für Begegnung bis irgendwann der Letzte die Glut ausmacht. Sei dabei!

Die Campfire Termine – Save the Dates!
12. November | Roots – Wo liegen unsere Wurzeln?
10. Dezember | Jüngerschaft – Jesus nachfolgen für Normale
14. Januar | Die letzten Dinge – Wie läuft das mit Prophetie, Offenbarung und Apokalypse?
                                                                         
                                                                                    Lennart Freise
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Junge Erwachsene
Campfire – zum Ankommen, Feuer fangen und Weitertragen
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Ende April erlebten rund 200 Schülerinnen und Schüler am Campus Rauner eine
interaktive Bühnenshow bei der das Grundgesetz eine zentrale Rolle spielte.

Wie bereits im vergangenen Jahr, konnten wir auch in diesem Jahr wieder über das
Förderprogramm „Demokratie leben“ einen Demokratiecoach finanzieren und an die Schule
holen. Das Angebot fand für beide Schulen am Campus Rauner an zwei verschiedenen
Vormittagen statt. 
Coach Vatan ermutigte die Schülerinnen und Schüler dazu, das Grundgesetz in die Hand zu
nehmen. Er vermittelte ein positives Verständnis für die Werte und auch die eigenen Rechte,
für die das Grundgesetz steht. Daher lagen auch zu Beginn der beiden Projekttage am
Campus Rauner auf den Stühlen für jede Schülerin und jeden Schüler ein Grundgesetz
bereit.
Anhand seiner eigenen Biografie beschrieb er vor allem die Bedeutung des ersten Artikels
des Grundgesetzes und zeigte dabei auch die Grenzen und Missstände unserer
Gesetzgebung auf. 
Auf anschauliche Art und Weise vermittelte er, wie jeder Mensch, auf der Grundlage des
Grundgesetzes, sein Leben und unsere Gesellschaft aktiv gestalten kann. 
 Ein besonderer Fokus lag dabei auf dem respektvollen und wertschätzenden Umgang
untereinander. Sichtbar wurde dies auch in den kleineren Workshop-Runden, bei denen die
rund 200 Schülerinnen und Schüler selbst auf die Bühne durften. Sie hatten die Möglichkeit
einander zu erzählen, wo sie schon aktiv anderen Menschen geholfen haben und dabei
erleben durften wie sich Selbstwirksamkeit anfühlt. 
Dabei wurden sehr bewegende Geschichten erzählt, bei denen die Mitschülerinnen und
Mitschüler nicht nur ins Staunen kamen. Sie wurden dadurch auch selbst angeregt sich aktiv
für andere Menschen einzusetzen. 
Mir selbst wurde an diesen beiden Tagen neu bewusst, wie wichtig unsere christlichen Werte
für Bildung demokratischer Strukturen in unserem Land waren, und wie tief sie in unserem
Grundgesetz verankert sind. Vielleicht sollten wir öfter auch mal die Bibel und das
Grundgesetz zusammen anschauen. Es würde mit Sicherheit, sowohl für die Glaubens- als
auch politische Bildung, wertvolle Einblicke ermöglichen.

                                              Andreas Forro

Schulbezogne Jugendarbeit
Nimm das Recht in deine Hand!



Am Schulzentrum in Lenningen wirke ich dieses Halbjahr bei der Kompetenzanalyse Profil
AC mit und gestalte für alle Klassen der Stufe 8 an der Realschule Lerneinheiten zum
Thema „Team“. Zudem fand am 11. Mai der Prüfungssegen in kleiner Runde in
Zusammenarbeit mit der Jugendarbeit am Albtrauf am Schulzentrum statt. Im Juni werde
ich mit der Klasse 5 der Werkrealschule ins Schullandheim fahren. Das Coaching-Angebot
wird leider am Schulzentrum nicht so angenommen wie gewünscht und es laufen
Überlegungen, wie wir das Angebot anpassen können, dass die Schüler:innen davon
profitieren. Die regelmäßigen Angebote, wie Schülerbibelkreis, Schulkontaktarbeit und
Sportprojekt, laufen weiterhin sehr gut und nach den Pfingstferien geht es auch in eine neue
Runde mit dem Pausenspiel. Gerne würde ich im kommenden Jahr ein 
Schülermentoren-Programm am Schulzentrum anbieten und auch 
ein interreligiöses, interkulturelles Begegnungsangebot gestalten. 
Die Planungen hierzu laufen.

                                                                                Lukas Ulmer

Wir planen zusammen mit Dettingen/Teck ein Fundraising-Event im November. Der Kick-
Off-Abend fand am 15. Mai in Dettingen statt. Unsere Geberlaune-Gruppe findet bis in den
Herbst deshalb in Dettingen/Teck statt und wir lernen gemeinsam mehr über das Thema
Großzügigkeit und planen zusammen das Fundraising-Event. Wenn du Zeit und Lust hast
mitzuwirken und gleichzeitig Impulse für dich mit nach Hause zu nehmen, dann komm doch
am 10. Juli um 19:00 Uhr mit dazu. Die weiteren Infos zur Gruppe und bald auch zum
Fundraising-Event findest du auf unserer Homepage. Ladet mich weiterhin gerne in eure
kirchlichen Gruppen, Kreise und Gremien zu den Themen Geberlaune, Fundraising und
Großzügigkeit ein. Euch erwartet ein abwechslungsreiches und interaktives Programm, das
zum Nach- und Weiterdenken anregt. Geberlaune soll in diesem Jahr auch am Konfi-Camp
mit einem Workshop und Impulsen und am Jubiläumswochenende sichtbar werden. Es wird
in den nächsten Monaten zudem ein Netzwerk-Treffen für interessierte Fördervereine und
Kirchengemeinden im Kirchenbezirk zum Thema Fundraising geben. Weitere Infos dazu
folgen zeitnah. „Wir bestreiten unseren Lebensunterhalt mit dem, was wir bekommen, und
wir leben von dem, was wir geben.“ Winston Churchill
                                                                                                                                         Lukas Ulmer
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Geberlaune
Fundraising-Event

Schulbezogene Jugendarbeit Lenningen



Jubiläum
Die Jubiläums-Spieleaktion im Rahmen des 50 – jährigen ejKi-Jubiläums ist mit dem
Verteilen der Aufgabenhefte mit Fragen, Rätseln und Aufgaben rund um 50 Jahre ejKi am  3.
April gestartet. Gruppen jeglichen Alters konnten sich für ein Aufgabenheft anmelden und
können dies bis zum Beginn der Sommerferien am 31.07.23 bearbeiten und die Fragen
lösen. Wer noch einsteigen will, sollte sich beeilen.

Der 2. Teil der Aktion folgt dann als Spielaktionstag am Samstag 16. September. Treffpunkt
ist für die teilnehmenden Teams um 8:30 Uhr im Hof des ejKi. Ende des Aktionsspieltags ca.
14:30 Uhr. Im Stadtzentrum von Kirchheim warten zahlreiche aktive Spielstationen und
Aufgaben, die ihr als Stationen-Lauf mit eurer Gruppe bewältigten müsst. (Gruppengröße
mind. 6 Personen, eine genauere Erklärung ist im Rätselheft abgedruckt). Dabei gilt es bei
verschiedenen Herausforderungen, wie u.a. Geschicklichkeit als Gruppe, möglichst viele
Punkte zu sammeln. Die Siegerehrung erfolgt dann im großen Rahmen beim ejKi-Jubiläum
in der Fliegerhalle in Nabern.

Wir suchen noch Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die am Samstag 16. September Zeit und
Lust haben, vorbereitete Stationen als Helfer mit zu betreuen. Bitte meldet euch einfach im
ejKi.

Jörg Schweizer

Jubiläums-Spieleaktion
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50 Jahre ejKi



Anzeigen



Verschiedenes
Konfi-Camp
Zum Stand des Redaktionsschlusses ist es wieder einmal Ende Juli und wieder einmal
ziemlich schwül. Man merkt, die Vorbereitungen für das KonfiCamp laufen heiß, die
Anspannung in der Luft ist wieder da und bald wird es lautstark losgehen. 
Das Camp läuft dieses Jahr unter dem Motto See You. Dabei erinnert unser Logo an die
Wegkreuzung von Hagar mitten in der Wüste. In tiefster Lebensgefahr haut sie den Satz raus
„Du bist ein Gott, der mich sieht“! Gleichzeitig ist unser Logo auch ein Kreuz, Gottes
ultimatives Statement, dass er uns sieht und schätzt. Beim KonfiCamp möchten wir unser
Programm nutzen, damit genau das passiert. Damit Beziehungen entstehen können und
Jugendliche sich gesehen und wertgeschätzt fühlen. 
Damit dieser Wunsch wahr werden kann, geben dutzende Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
ihr Herzblut für das Camp. Mein tiefer und aufrichtiger Dank gilt allen, die dieses Camp
möglich machen. Einschließlich unserem Gott, der all dieses Gaben so wunderbar
zusammenfügt.
                                                                                                                                      Lennart Freise
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Delegiertenversammlung mit Vorstandswahlen
Unsere Delegiertenversammlung findet am Donnerstag, 19.10.2023 im Gemeindehaus in
Ötlingen statt. Herzliche Einladung dabei zu sein, ob als Gast oder Delegierte/r aus deiner
Gemeinde. Dieses Jahr stehen Vorstandswahlen an. Tatjana Braun lässt sich als 1.
Vorsitzende nicht mehr aufstellen. Ebenso kandidiert Stephan Wodarz als Rechner nicht
mehr. Beide haben mit großem Engagement das ejKi zusammen mit Klaus Braun als
zweiten Vorsitzenden in den vergangenen Jahren geleitet. Überlege doch mal, ob eine
Aufgabe im Vorstand des ejKi´s nicht auch etwas für dich wäre und lass es uns wissen! Wir
suchen Menschen, die ein geistliches Anliegen haben und die evangelische Jugendarbeit im
Kirchenbezirk nach vorne bringen wollen. Scheu dich nicht jemand aus dem BAK oder von
den Hauptamtlichen anzusprechen. Wir freuen uns auf viele Kandidatinnen und Kandidaten.
Der Vorstand wird auf 3 Jahre gewählt und leitet zusammen mit dem BAK das
Bezirksjugendwerk. 

                                                               Simon Walz



Verschiedenes
Jubiläumswochenende
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Happy Birthday ejKi! 50 Jahre segensreiche Jugendarbeit sind ein echter Grund zu feiern.
Und das Beste ist: Du bekommst die Geschenke! Am Wochenende des 7. und 8. Oktobers
findet für dich unser großes Jubiläumswochenende in der Segelflughalle Dettingen statt. Am
Samstagabend wartet ein FunPark mit vielen Stationen, Barbetrieb und Bistro auf dich,
gefolgt von einem Live-Konzert des Singer-Songwriters Uwe Weith und Silent Disco. Am
Sonntag findet dann der offizielle Festgottesdienst mit gemeinsamen Essen, Grußworten und
den aufgebauten FunPark-Stationen statt. Außerdem erfolgt dort die Siegerehrung der
legendären Jubiläumspiele, die seit April laufen.
PS: Vor 50 Jahren fusionierte das Ev. Mädchenwerk und das Ev. Jungmännerwerk zum Ev.
Jugendwerk. Evangelische Jugendarbeit gibt es im Bezirk Kirchheim natürlich schon viel viel
länger.

Mitarbeiterschulung
Da wir mittlerweile zu viele Teilnehmende auf den Herbstschulungen haben, müssen wir die
Kurse nun terminlich trennen. Der Grundkurs findet weiterhin in den Herbstferien statt. Der
Aufbaukurs zukünftig in den Faschingsferien, jeweils in unserem Freizeitheim in
Erkenbrechtsweiler. Wer die JuLeiCa (Jugendleitercard) erhalten möchte muss zukünftig
entweder einen Traineekurs und den Grundkurs absolvieren oder den Grundkurs und den
Aufbaukurs besuchen. Zusätzlich benötigt man für die JuLeiCa noch einen gültigen Erste-
Hilfe-Kurs. Das Mindestalter ist 15 Jahre und die Person arbeitet aktiv in der Jugendarbeit
mit. Der Traineekurs wird vor Ort in den Gemeinden durchgeführt. Den Grundkurs und
Aufbaukurs bieten wir weiterhin als Bezirksschulung vom ejKi aus an. Gerne helfen wir bei
der Durchführung der Traineekurse vor Ort mit und geben euch Starthilfe mit dem
Schulungstag für Trainee-MA. Für die Auffrischung alle drei Jahre bietet sich die Teilnahme
an einer der folgenden Schulungen an: Follow up, PowerDay, Coachingtag, EP-Schulung und
andere.
                                                                     Nächste Termine: 
                                                                     Grundkurs: Freitag, 27.10.2023 – Dienstag, 31.10.2023
                                                                     Aufbaukurs: Freitag, 09.02.2024 – Dienstag, 13.02.2024

                                                           Simon Walz



Pinnwand

Am Mittwoch, 27.09.2023  um

20.00 Uhr findet wieder unser

Gebetsabend für die Jugend-

arbeit im Kirchenbezirk zu-

sammen mit dem Förderverein

des ejKi's in der Evang. Kirche

in Ohmden statt. Herzliche Ein-

ladung dabei zu sein! Im An-

schluss gibt es Getränke und

was zu knabbern.
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Wir freuen uns, dass wir Dank eines Zuschusses

der Kinderstiftung Esslingen-Nürtingen in Höhe

von 300,-€ einige Holzspielzeuge anschaffen

konnten. Gerne könnt ihr nun auch LeiterGolf,

VierGewinntXXL, Shuffleboard, Fröbelturm oder

WeyKick bei uns ausleihen. Habt ihr schon unsere

anderen neuen Spielgeräte kennen gelernt?

Tchouckball, Jugger, CanCam oder Spike Ball?

Auch diese Spielgeräte haben wir im Verleih für

eure nächste Gruppenstunde und sie kommen

garantiert bei den nächsten Freizeiten zum Einsatz.

2023 leistet das ejKi 50 Jahre Jugendarbeit - das

ist ein Grund zu feiern! Aus diesem Anlass

möchten wir auf unserem KonfiCamp einen

besonderen Welcome-Abend mit Mr. Joy unter

dem Motto ‚SeeYou - du wirst gesehen und bist

wertvoll!‘ organisieren. Wir freuen uns, wenn du

diesen Abend mit einer Spende auf unser

Freizeitkonto unterstützen kannst. IBAN: DE68

6115 0020 0048 3274 15 – Stichwort: Mr. Joy.

Mr. Joy - KonfiCamp

Neue Spielgeräte

Gebetsabend
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Pinnwand

Mira Ungewitter

Schwester Sophia

Franziska Goller

Marco Michalzik

Dave Schnitter

Anni Lenz

Kilian Mohns

Tobi Wörner

Dieses Jahr sind dabei:

Save The Date # 25.

Kirchheimer Musiknacht

 # 08.06.2024

Musiknacht

Herausfordernd - inspirierend - ermutigend

14. Oktober 2023, 14.00 - 21.00 Uhr im Neckarforum Esslingen.

Younify - Die EJW-Convention

DIE Internetplattform für die Jugendarbeit
www.Jugendarbeit.online bietet unter dem Motto „Alles,
was du brauchst. Alles an einem Ort. Alles digital.“
Gruppenstunden, Ideen, Andachten, Spielideen und vieles
mehr digital zum Download an. Die Plattform ist eine
digitale Mitarbeiterhilfe und ersetzt die gedruckten
Formate wie „Der Jungscharleiter“, „Der Steigbügel“,
„Jumat“, „TEC“, „CVJM Mitarbeiterhilfe“, etc. Es lohnt
sich für euch als Jungschar-, Kinderkirch-, Teen-, oder
Jugendkreismitarbeiter die Seite zu nutzen und in eure
Gruppenstundenplanung aufzunehmen. Warst du schon
mal drauf?

Jo-onilne

BezirksjugendpfarrerChristoph Schubertwechselt die Stelle. DieVerabschiedung findetim Rahmen desGemeindegottesdienstesam 23.07.2023 inUnterlenningen statt.Näheres Infos zugegebener Zeit aufunserer Homepage.Auch unser Konfi-Pfarrer Andreas Tautwird die Stelle wechseln.Seine Verabschiedungfindet ebenfalls am23.07.2023 um 10.30 Uhrin Holzmaden statt.

Abschied



Termine
04.07.2023 Jungscharbeirat
06.07.2023 BAK
13.07.2023 Aufbau Konfi-Camp
14.-16.07.2023 Konfi-Camp 
23.07.2023 Verabschiedungen von
 Christoph Schubert und Andreas Taut
 

Juli                                   August
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50 Jahre ejKi

Save the date!

Oktober

04.-08.09.2023 Sommerschule 
13.09.2023 Vorstand
16.09.2023 Jubiläumsspieltag 
21.09.2023 BAK
27.09.2023 Gebetsabend

Fundraising-Event 10.10.2023
Campfire 12.11.2023 / 10.12.2023 / 14.01.2024
Bläserschulung  24.-26.11.2023
Wägelesaktion 02.12.2023
Follow up 14.04.2024
KuJuLa 12.-14.05.2024

Weitere Termine auf unser
er Homepage!

05.10.2023 Vorstand
07.-08.10.2023 Jubiläumswochenende 
13.10.2023 BAK
14.10.2023 Fahrt zu Younify
18.10.2023 Infoabend Wägelesaktion
19.10.2023 Delegiertenversammlung
27.-31.10.2023 Herbstschulung 
31.10.2023 ChurchNight

31.07.-06.08.2023 7enDays
22.08.2023 Aufbau Zeltlager
23.08.-01.09.2023 Jungscharzeltlager 

01. Juli 2023 Jugendevent im Täle Oberlenningen
14. Oktober 2023 Jugendevent im Täle Oberlenningen
31. Oktober 2023 ChurchNight Martinskirche Kirchheim
31. Oktober 2023 ChurchNight Gemeindehaus E-Weiler
31. Oktober bis 05. November Jugendwoche LightUp Kirchheim

Jugendgottesdienste

September
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Das Evangelische Jugendwerk Bezirk Kirchheim unter Teck
will junge Menschen

einladen              zum Glauben an Jesus Christus,
befähigen            zu christlicher Jugendarbeit in den Gemeinden 
                               im Bezirk Kirchheim unter Teck,
begleiten            in der Beziehung zu Gott, im persönlichen Leben, im Gruppenalltag 
                               und in der Schule, bei den Highlights der christlichen Jugendarbeit
                               und im Dienst am Nächsten. 23
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